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de kämpft, könnte das gute Bei-
spiel bei Eaton bald Schule auch
für andere Betriebe machen.« n

Noch vor drei Jahren gab es bei
Eaton weder einen Betriebsrat
noch einen Tarifvertrag. Doch
dann fassten die Beschäftigten
den Entschluss, etwas zu ändern
undmit der IGMetall für tarifver-
tragliche Regelungen zu kämpfen.
Nach guter Vorbereitung und Ab-
stimmung mit der Belegschaft
wurde im Frühjahr 2014 in mehr
als zehn Tarifverhandlungen und
Gesprächen, vier Betriebsver-
sammlungen und einem Warn-
streik ein Ergebnis erreicht. Das
sieht die schrittweise Einführung
der Tarifverträge der Metall- und
Elektroindustrie Baden-Würt-
tembergs vor. Der tariflose Zu-
stand mit Entgeltdifferenzen zur
Fläche für gleiche Tätigkeiten von
bis zu 40 Prozent hatte ein Ende.
Doch damit nicht genug: Ein be-

sonderes Anliegen der Kollegin-
nen und Kollegen war, dass auch
die dual Studierenden von den
neuen Regellungen profitieren
sollen. Alles anderewäre nicht fair
gewesen.

Damit wird der wachsenden
Beschäftigtengruppe der dual Stu-
dierenden die nötige Aufmerk-
samkeit zuteil. In vielen Betrieben
inMannheim und Umgebung hat
es in den letzten Jahren einen gro-
ßen Zuwachs an dual Studieren-
den gegeben. Für Betriebsräte,
Vertrauensleute und die Jugend-
und Auszubildendenvertretung
ist die Betreuung der dual Studie-
renden nunmehr ein wichtiges
Aufgabengebiet.

Deshalb freut sich Jugend-
und Auszubildendenvertreterin
Sarina Laier sehr darüber, dass der

Tarifvertrag auch für dual Studieren-
de gilt: »Dass wir es bei Eaton in Alt-
lußheim mit der IG Metall geschafft
haben, dass auch für die dual Studie-
renden der Haustarifvertrag gilt und
sie den Auszubildenden gleichge-
stellt sind, sehe ich als riesigenErfolg.
Da die IGMetall in der Fläche für ei-
nen Tarifvertrag für dual Studieren-

Zukunft der Niederlassungen?
Betriebsrat der Mercedes-Benz-Niederlassung
Mannheim-Heidelberg-Landau auf Info-Tour

Der Betriebsrat der Mercedes-
Benz-Niederlassung informierte
auf einer »Info-Tour« am 30. Juni
alle Standorte über den Stand der
Verhandlungen mit der Unter-
nehmensleitung zum Umstruktu-
rierungsprogramm»OwnRetail«.
Erste Elemente des Programms

sind erkennbar, die erhebliche
Verschlechterungen für die Be-
schäftigten bis hin zu Schlie-
ßungsplänen und Arbeitsplatzab-
bau bedeuten könnten. Die Pläne
fallen gravierender aus als be-
fürchtet. In einer ersten Stellung-
nahme fordern die Betriebsräte

ein zusammen mit den Arbeit-
nehmern zu erarbeitendes, trag-
bares Zukunftskonzept und den
Erhalt der Arbeitsplätze. Für die
nun beginnenden Verhandlungs-
runden sicherte die IG Metall
Mannheim Unterstützung, auch
auf bezirklicher Ebene, zu. n

Debatte um Benz-Standorte
Betriebsräte und Belegschaften für Entgeltabsicherung und
Standortsicherung

DieGespräche zur Standortstrate-
gie bei denMercedes-Benz-Stand-
orten in Gaggenau, Kassel und
Mannheim sind immer noch ohne
Ergebnis. Das Management hält
an den Arbeitsplatzabbau-Plänen
fest. Die Betriebsräte und die IG

Metall verlangen endlich ein be-
lastbares Zukunftsszenario für
Mannheim und die anderen
Standorte. Dazu gehören eine
Entgeltabsicherung und der Aus-
schluss betriebsbedingter Kündi-
gungen. n

AKTIONSTAG

Bildung.Macht.Zukunft.
Beteiligt Euch am bundes-
weiten Ak-
tionstag
der »Revo-
lution Bil-
dung« in Köln am 27. Sep-
tember. Es spielen zum
Beispiel Irie Révoltés, Bosse
und als Top-Act Marteria.

Tarifvertrag für dual Studierende
bei Eaton Technologies
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Weitere Informationen zum
Thema gibt es im Internet:

hochschulinformations
buero.de
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